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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Main-Spessart (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

DJK Karbach : SV Neuendorf 
Samstag, 16.10.2021, 19:30 Uhr

Kunkel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Dank der beiden ungeschlagenen Kunkel und Frings konnte die DJK Karbach das Heimspiel gegen
den SV Neuendorf in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Main-Spessart (Bayerischer TTV -
Unterfranken-West) mit 9:4 gewinnen. Die Gastmannschaft war in ihrem 4. Saisonspiel lange Zeit
gleichwertig, ehe Alexander Frings den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Kunkel / Knobbe
zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Nach anfänglichen Problemen
im ersten Satz drehten Ziegler / Frings das Match gegen der Steigerwald / Helfrich und gewannen 3:
1. Eine umkämpfte Niederlage gab es hingegen für Schreck / Dümig beim 11:9, 12:14, 7:11, 12:10, 9:
11 gegen Rauch / Meinhard. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Manuel Kunkel machte hingegen mit Rainer Kübert bei
seinem Sieg in drei Sätzen was er wollte und gewann sein Einzel souverän. Tobias Ziegler bekam
wenig später seinen Gegner Bernd Serby beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Anschließend ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ
Bernhard Schreck seinem Gegner Andreas Meinhard beim klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft. Kurzen Prozess machte im Anschluss Alexander Frings beim 11:7,
12:10, 11:9 mit Achim Rauch bei einem nie gefährdeten Sieg. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Nie gefährdet war der 3:0-Erfolg von Christian
Knobbe am Nachbartisch gegen Günther Helfrich. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sonja der
Steigerwald wurden derweil Harald Dümig ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler. Die richtige Herangehensweise hatte Manuel Kunkel beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Bernd Serby ab dem ersten Ballwechsel. Kaum Chancen hatte am Nachbartisch
Tobias Ziegler beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Rainer Kübert. Kurzen Prozess machte derweil
dagegen Bernhard Schreck beim 3:0 mit Achim Rauch bei einem nie gefährdeten Sieg. Wie knapp
das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen
Differenz endeten. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Mit 3:1 hatte
Alexander Frings im Match gegen Andreas Meinhard die Nase vorn. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages war der 9:4 Sieg somit sichergestellt.

Nach nun 3 Siegen in Serie heißt es für die DJK Karbach nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TuS Frammersbach II am 23.10.2021 möglichst erneut siegreich
zu gestalten. Das Team des SV Neuendorf wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
26.10.2021 gegen den TV 1884 Marktheidenfeld III erneut versuchen Punkte einzufahren.

 Punkte:
 DJK Karbach

Doppel: Kunkel / Knobbe (1), Ziegler / Frings (1), Schreck / Dümig (0) 
Einzel: M. Kunkel (2), T. Ziegler (0), B. Schreck (2), A. Frings (2), C. Knobbe (1), H. Dümig (0) 

 SV Neuendorf
Doppel: Steigerwald / Helfrich (0), Serby / Kübert (0), Rauch / Meinhard (1) 
Einzel: B. Serby (1), R. Kübert (1), A. Rauch (0), A. Meinhard (0), S. Steigerwald (1), G. Helfrich (0)
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